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Naturraum

Trockenrasen im Westen der Schwedenschanze

Beckensander

Westmecklenburgisches Hügelland mit Stepenitz und
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Vegetationseinheiten
Vogelfuß-Schafschwingel-Rasen, Silbergras-Schafschwingel-Rasen, Schafschwingel-Rotstraußgras-Rasen

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01366

X

Von Schafschwingel dominierter Trockenrasen auf einem Teil des ehemaligen Grenzstreifens zwischen 2 Kiefernkulturen. Auch im Norden 
und Süden von Kieferngehölz (mit Eiche) begrenzt, im Süden durch Plattenweg unterbrochen.
Es handelt sich um einen artenarmen Trockenrasen auf mesotrophen, mäßig trockenem Sand, neben Schafschwingel sind flächig Silbergras, 
Vogelfuß und Rotstraußgras zahlreich vertreten. Einzelne Kiefern (Anflug) auf der Fläche vorhanden.

(neu kartiert  Dubbert/Weinauge)
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Festuca ovina agg.

Agrostis capillaris Corynephorus canescens Ornithopus perpusillus

Campanula rotundifolia Cerastium holosteoides Dactylis glomerata Hieracium pilosella
Hypericum perforatum Jasione montana Pinus sylvestris Plantago lanceolata
Rumex acetosella Sedum acre Senecio vernalis Trifolium arvense


